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"Mein Land liegt so dazwischen - ein Leipziger Kabarettist zwischen Ost 
und West, damals und heute" 
Steffen Lutz Matkowitz, Leipzig 
 
 
Steffen Lutz Matkowitz, Gründer des 1983 in der "DDR" verbotenen Kabaretts  
Lindenauer Brettl - heute Leipziger Brettl, spricht über sein Leben in der zweiten deutschen 
Diktatur sowie über seine Erfahrungen mit der westlichen Demokratie. In einer Mischung 
zwischen Vortrag und kabarettistischen Einlagen versucht er zu vermitteln, was in West 
und Ost an Gemeinsamem (oder Trennendem) entstanden ist. 
Matkowitz’s Programm ist alles andere als unpolitisch. „Political correctness“ darf man bei 
ihm nicht erwarten, dafür gute alte – auch bissige, unerschrockene – Kabarett-Tradition. 
Der Künstler selbst wurde 1952 in Leipzig geboren. Er gründete 1979 das Lindenauer 
Brettl in seiner Heimatstadt, 1983 erhielt er Berufsverbot und wurde später in die 
Bundesrepublik abgeschoben. Seit 1995 gibt es wieder das Kabarett Leipziger Brettl mit 
einem regulären Spielplan in Leipzig. Überdies gastiert das Leipziger Brettl in ganz 
Deutschland; das Ensemble ist in deutschsprachigen Gebieten von Belgien und Dänemark 
bekannt. Neben seiner regen Vortragstätigkeit engagiert sich Matkowitz für den kulturellen 
Austausch auf internationaler Ebene.   
 
Datum/Zeit: Donnerstag, 24. Januar 2008, 19.30 Uhr 
Ort: Aula der Alten Kantonsschule, Bahnhofstrasse 91, Aarau 
Eintritt: Fr. 15.-/ Fr. 10.- ermässigt 
 


